
PRESSEMITTEILUNG: 

Die Piratenpartei Deutschland wurde 2006 gegründet und ist seither auf über 30.000 Mitglieder 
angewachsen. In Nordrhein-Westfalen sind es rund 6.300, Tendenz stark steigend. Der Mettmanner 
Stammtisch und der Arbeitskreis Kommunalpolitik Mettmann treffen sich regelmäßig. Interessierte 
Gäste und Journalisten sind dort herzlich willkommen. 
Blog: http://mettmann.piratenpartei-nrw.de  
Stammtische: http://wiki.piratenpartei.de/NRW:Kreis_Mettmann/Stammtisch/Mettmann 
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Nur noch wenig Zeit: Bleibt die allgemeine Bürgerbeteiligung eine Sackgasse ohne 
Beleuchtung?
 
Die Zeit läuft. Im November sollen erste Planungsergebnisse aus dem Büro Junker und 
Kruse präsentiert werden. Leider haben weder die Stadt, noch das Planungsbüro bisher auf 
die Einladung der Piraten in Mettmann reagiert einen offenen Bürgerdialog über die Website 
https://blog.piratenpartei-nrw.de/mettmann/buergerbeteiligung/innenstadtkonzept zu nutzen.7 
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Der erste öffentliche Termin für die allgemeine Bürgerbeteiligung am 30.08.2012 war trotz 
spärlicher Bekanntmachung erstaunlich gut besucht.
Außer der bereits vorher über die Website der Stadt abrufbaren Handlungsanalyse wurde 
nicht viel Neues präsentiert.
Keine Visualisierung von Ideen, damit wir Mettmanner einmal "ein Bild vor Augen haben". 
Kein Wort über die Anzahl per Email eingegangener Vorschläge von Mettmannern oder etwa 
die Vorstellung eines solchen Vorschlags. Auch über die Einladung der Piraten in Mettmann 
wurde an diesem Abend nichts berichtet.
 
Die Ankündigung, dass bei der Präsentation der Planungsergebnisse im November "die 
Mettmanner Bürger auch noch einmal kurz etwas sagen dürfen" wird über diese Defizite 
kaum hinwegtrösten.
 
Eine ernst gemeinte Bürgerbeteiligung sieht anders aus. Ideen entstehen in einem 
lebendigen und offenen Dialog und können sich darin weiterentwickeln. Einzelne 
Emailvorschläge, deren Inhalt nie ein anderer Mettmanner zu Gesicht bekommt, führen 
hingegen in eine Sackgasse.
 
Wenn die Stadt sich scheut den offenen Bürgerdialog auf der Website der Piraten in 
Mettmann zu nutzen, gibt es andere einfache Möglichkeiten. Diese erfordern weder eine 
große Vorbereitungszeit noch entstehen nennenswerte Kosten.
 
Die Piraten in Mettmann empfehlen der Stadt und dem Planungsbüro eine adäquate Form 
für einen offenen Bürgerdialog zur Verfügung zu stellen, damit sich die Bürger nicht vollends 
vor den Kopf gestoßen fühlen.
Dafür steht zum Beispiel Offenekommune.de (https://offenekommune.de/) zur Verfügung.34 
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